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Herren Bezirksklasse Gr. 1

SC Vöhringen : TSF Ludwigsfeld II 
Samstag, 07.10.2023, 18:30 Uhr

Großer Jubel beim SC Vöhringen – 9:2 Heimerfolg

Als Lothar Renz sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse Gr. 1 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade die TSF Ludwigsfeld II besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die TSF Ludwigsfeld II meist auf verlorenem
Posten, denn nur 14 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag
dagegen Manuel Stecker, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beigetrug.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Mit 3:1 hatten Stecker / Schoeps im
Spiel gegen Hasler / Burkhart die Nase vorn. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gaben
Renz / Lamprecht bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze gegen Schaffranek / Blumrich noch ab
und quittierten ein 2:3 nach Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Bällen Vorsprung für Schaffranek / Blumrich endete. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging
die Partie am Nachbartisch zu Ende. Meier / Kloos gewannen gegen Idt / Pusback mit 3:2. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-Sieg gelang es Manuel
Stecker den Gastspieler Daniel Hasler in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Lothar Renz machte mit Bruno
Schaffranek beim 11:7, 11:8, 12:10 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Marcel
Lamprecht hatte seinen Gegner Dominik Burkhart beim klaren Sieg in drei Sätzen recht sicher im
Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht
wurde. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Felix Blumrich musste Erik Meier Tribut zollen,
nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Zwar brachte Svend Pusback Daniel Kloos
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Daniel Kloos mit 3:1 durch. Die Partie hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Oliver Schoeps kam mit der Spielweise von Viktor
Idt am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Mit 3:1 hatte Manuel
Stecker im Doppel gegen Bruno Schaffranek, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die
Nase vorn. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Lothar Renz gelang es
Daniel Hasler zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er
seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf
wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der SC Vöhringen in der Saison nun 3 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 20.10.2023 gegen TT Au-
Dietenheim (SG) bevor. Für die TSF Ludwigsfeld II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TSV Beimerstetten am 21.10.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 0:8 geht.

 Statistik:
 SC Vöhringen
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Doppel: Stecker / Schoeps 1:0, Renz / Lamprecht 0:1, Meier / Kloos 1:0 
Einzel: M. Stecker 2:0, L. Renz 2:0, M. Lamprecht 1:0, E. Meier 0:1, D. Kloos 1:0, O. Schoeps 1:0 

 TSF Ludwigsfeld II
Doppel: Schaffranek / Blumrich 1:0, Hasler / Burkhart 0:1, Idt / Pusback 0:1 
Einzel: B. Schaffranek 0:2, D. Hasler 0:2, F. Blumrich 1:0, D. Burkhart 0:1, V. Idt 0:1, S. Pusback 0:1


